
Arbeits- und Brandschutzunterweisung     

Zeitarbeitspersonal 
 

Jährlich ereignen sich über 1 Mio. Arbeits- und Wegeunfälle in sowie 200000 Brände.  

Um dem entgegen zu wirken, sollten die betrieblichen Hinweise, Anordnungen und Unfallverhütungsvorschriften 

beachtet und eingehalten werden. 

 Bei allen Tätigkeiten treten Gefährdungen auf, die zu Verletzungen oder gesundheitlichen Schäden führen 

können. Das Ziel des Arbeitsschutzes ist es, dies zu vermeiden. 

 Dazu muss sich jeder üb                                                                                                       Hierzu liegen 

Betriebsanweisungen fü                                                                                                        n diesen wird 

aufgezeigt, welche Schu                                                                                                       che Arbeitsschuhe, 

Schutzhandschuhe, Atem                                                                                                      sw. zu tragen sind. 

 Voraussetzung für ein gu                                                                                                       am Arbeitsplatz. 

 Bei Arbeitsbeginn am Ar                                                                                                       hin an Geräten und 

Maschinen durchführen.                                                                                                        räten arbeiten. 

 Nur elektrische Geräte u                                                                                                        ette aufweisen. 

 Nur an Anlagen, Maschi                                                                                                        wiesen wurden. 

 Längere Arbeiten in ung                                                                                                        en vermeiden. 

 Keine scharfkantigen od                                                                                                        mit sich tragen. 

 Vorsicht auf rutschigen B                                                                                                      Verkehrsflächen. 

 Arbeiten von Handwerke                                                                                                       itige Gefährdung 

ausgeschlossen ist. 

 Bereiche, die gereinigt w                                                                                                        ch- und Sturzgefahr! 

 Hautkontakt mit Gefahrs                                                                                                         z. B. Reinigern. 

 Reinigungsmittel und Ge                                                                                                        fugte lagern. 

 Hygiene-, Hautschutz- u                                               

 Bei Arbeiten im Freien n                                                                                                         ikabel, verwenden. 

 Leitern nur mit gültiger P                                                                                                        enutzung die Leiter 

auf  mögliche Beschädig                                                                                                         wenden. Auf der 

Leiter seitlich nicht zu w                                                                                                         Keine länger 

andauernden Arbeiten au                                                                                                         ern durchführen.  

 Hinweis- und Verbotszei                                                                                                         splan beachten. 

 Transport-, Flucht- und R                                                                                                        mer frei halten.   

 Begünstigt werden Arbeit                                                                                                        s, Hektik, Stress, 

Unordnung und ungenüge                                                                                                        samkeit.  

 Ereignet sich ein Arbeitsu                                                                                                        dbuch eintragen 

lassen. Das gilt auch für W 

 Aushängenden Alarmplan                                                                                                        beachten. 

 Beachten Sie Rauchverbot                                                                                                        nd Lösemitteln. 

 Ausgelaufene Flüssigkeite                                                                                                        dabei beachten. 

 Bei Ausbruch und Bemerk                                                                                                        hrdeten Personen 

benachrichtigen und die Feuerwehr alarmieren: Tel. 112. Die Fragen der Feuerwehr kurz und sachlich 

beantworten. Wenn möglich, kleine Entstehungsbrände mit den vorhandenen Feuerlöschern bekämpfen. Dabei 

auf Eigensicherheit achten und keine gesundheitsschädlichen Brandgase einatmen. 

 Feuerlöscher sind wie folgt zu bedienen: 

     - Feuerlöscher aus der Halterung nehmen und zum Brandherd tragen. 

     - Im sicheren Abstand vor der Brandstelle auf den Boden stellen. 

     - Sicherungselement abziehen (Splint oder Plastelement).  

     - Sprühschlauch in Richtung Brandherd halten und 

     - Druckhebel oder Einschlagknauf betätigen und Sprühstrahl auf den Brand halten.    

 

 

 

 

 

 

 

 

Vorschau 
Bei Bestellung der Arbeitsschutzvorlagen  

für Ihren Sportverein erhalten  
Sie auch das Kennwort für den  

Download der   
jährlichen Unterweisungen. 
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